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EN TO MOLOGIS CHE NOTIZ

R hodom etra sacraria  L. (Lepidoptera, G eom etridae) 

in M ainfranken beobachtet

Die Spannerart Rhodometra sacraria L. gehört zu den w enigen bekannten W an
derfaltern  un ter den paläarktischen Geometriden. Im M ittelm eerraum  w eit ver
breitet und in nicht bewaldeten H abitaten m eist häufig, stößt Rh. sacraria immer 
w ieder Uber die Alpen nach M itteleuropa vor und erre ich t in EinzelstUcken 
auch das südliche Fennoskandien. Meldungen aus D eutschland sind fast stets 
sporadische Einzelfunde, was neben der verm utlich meist rech t geringen Zahl 
der Einw anderer (etwa verglichen mit D istelfalter oder Admiral) auch an der 
’’U nauffälligkeit’’ der schön gezeichneten Art liegen durfte. Spanner werden in 
der Lokalfaunistik  allgem ein w eniger beachtet als Tagfalter, und zudem ist Rh. 
sacraria w enigstens partiell tagaktiv und daher der L ichtfang nicht die allein  
geeignete Nachweismethode. Beispielsweise wurde Rh. sacraria erst 1988 von 
KRISTAL (Nachr. entomol. Ver. Apollo, F rankfurt, N.F. 9: 23-24) aus Sudhessen 
gemeldet. Die folgende Beobachtung könnte fü r die w eitere D okum entation von 
M igrationen dieser Art Interesse finden.

Am Ende des sehr heißen und trockenen, fast ’’m editerranen" Sommers 1991 
beobachtete ich am 7. ix. 1991 am M ainufer bei H arrbach /U nterfranken  (ca. 
7 km nordw estlich von Karlstadt; Meßtischbl. 5924) ein M ännchen von Rh. sa
craria. Das Tier flog- bei sonniger und w arm er W itterung (ca. 25* C) gegen 
15.00 h MESZ dicht Uber e iner kurz geschnittenen Uferwiese, nahe der U fer
böschung. M ehrfach ließ sich der Falter in der Vegetation (z. B. au f Schafgarbe 
[Achillea m ille fo lium  L.]) nieder, wobei die FlUgel in charak teristischer Weise 
steil dachförm ig Uber dem Abdomen zusam m engelegt wurden. Neben potentiellen 
N ektarpflanzen (z. B. Flockenblumen, Centaurea sp.) w aren auch Polygonaceen 
als m ögliche W irtspflanzen vorhanden.

Der Sommer 1991 w ar aufgrund der trocken-w arm en W itterung fUr zahlreiche 
W anderarten aus dem M ittelm eergebiet gUnstig, und auch das A uftreten von 
Rh. sacraria ist wohl in diesem Zusam m enhang zu sehen. Ob es sich bei dem 
beobachteten Tier um einen direkten Zuw anderer oder bereits um einen V ertre
ter e iner in M itteleuropa aufgew achsenen Nachfolgegeneration handelte, läßt 
sich n icht entscheiden. Zw eifellos w urden in den letzten Jahren m it ihren 
"Jahrhundertsom m ern” w eitere Beobachtungen von Rh. sacraria oder auch ande
ren w andernden "N achtfaltern” gemacht, deren Dokum entation fUr die Lokalfau
n istik  wie fUr das Verständnis des W anderverhaltens von Interesse wäre.

Dr. Konrad FIEDLER, Zoologisches Institut II, 
Theodor-Boveri-Zentrum fUr Biowissenschaften. Am Hubland, D-8700 WUrzburg
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